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Die große Liebe oder der große Reinfall?

Von abgemeldet

Kapitel Eins

An einem wundervollen Tag beschlossen Vivi und Regina nach Frankfurt am Main zu
fahren, da dort an diesem [ach so wundervollem] Tag Depeche Mode dort live
auftreten sollten. "Vielleicht packen wir es ja Andy abzufangen und dann uns
Nummern von Dave und Martin zu besorgen oder vllt. auch die E-mails : wäre das nicht
wundervoll?" Vivie schaute Regina erwartungsvoll an "Äh ja,... also ja, schon ". Es war
nur zu offensichtlich, dass Regina ganz wo anders mit ihren Gedanken war, wie z.B. bei
Martin und rosa Radieschen...
Nach einer 15minütigen Fahrt mit der von assozialen Pennern überhäuften U-Bahn,
kamen die beiden Freaks doch [noch ganz unversehrt] an der Commerzbankarena an,
die abends in einem ganz besonderen Licht strahlte.
"Hey komm, wir schaun, ob wir uns mal ne Karte klauen könne, ich muss da unbedingt
rein" Und bevor Vivie i-was sagen konnte, wurde sie von der leicht verrückten Regina
mitten in's Getümmel gezogen, wo auch ein haufen besoffener Polen rumstanden, die
ja [wie bekannt] jeden Tag im Jahr den Depeche Mode Tag feierten. Da die Tore
[unglücklicherweiße] zu diesem Zeitpunkt geöffnet wurden, ergoss sich der riesige
Strohm von Leuten Richtung Eingänge, sodass unsere beiden Heldinnen nun
gezwungenermaßen auch dorthin geflutet wurden.
"Äh scheiße, wir haben [noch] keine Karten und ein großes Problem". Das war so
ziemlich das einzige, was momentan realisierbar war. "Meinst du wir packen es noch,
uns hier rauszu...?" Regina konnte ihren Satz kaum beenden, denn als sie sich
umdrehte, stand nicht Vivien, sondern ein fetter,behaarter, nach Brathähnchen
riechender Mann, der wohl i-was mit der Sicherheit zu tun haben musste, denn er sah
nicht erfreut aus, als ihm Regina keine Karte vorzeigen konnte: "No card, no entry."
Zerknirscht warteten Vivie und Reg ab, bis die Flut vorbei war, sodass sie den
Eingangsbereich, ohne von blauen Polen doof angemacht zu werden, verlassen
konnten. "Mann, das ging doch ma voll daneben...", sogar Vivie konnte ihre
Enttäuschung nicht verbergen "wir hätten wenigstens einem Besoffenen die Karten
klauen können [was eig. nicht sozial wäre, aber egal!]"
Just in dem Moment, als die beiden an der Westseite des Stadions vorbeigingen, ging
eine eisenbeschlagene Tür auf, aus der der fette Hähnchenmann herauskam und
einen anderen Trottel, der wohl im Dunklem vor der Tür Wache gestanden haben
musste, reinrief mit "YOU ASSHOLE! YOU FORGOT MARTIN'S GUITAR!" "Äh,ja, äh, i
mean i'm sorry, i will take it to the stage ... also holen, ja..". Der zusammengeschissene
Typ entfernte sich rasch und nach einen argwöhnischen Blick in die Außenwelt
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verschwand auch der fette Typ.
"DAS ist die Idee!" Vivien war ganz außer sich, doch Regina verstand [wie sooft] vieles
nicht. "Hä?" - "Verstehst du's net? wir können durch diese Tür ganz locker rein und uns
dann in den Backstageberecih von Depeche Mode stehlen"- "Hört sich ja alles super
an, aber wie kommen wir über diiiiesen Zaun?" Regina zeigte mit ihrem Finger auf
einen gut 2m hohen Drahtzaun, der wirklich nicht sehr einladend aussah, mit den
ganzen Stacheln .. "Kein Problem- komm mit!" verdutzt riss Vivie ihre Begleiterin mit
und stellte sich vor den Zaun. "Du willst doch nicht...?" - " Ach komm schon, lass und
klettern, denn wann kriegst du denn schon so eine geile Gelegenheit?" Nun, das war
ein hartes Argument, denn Regina wollte wirklich unbedingt mal Martin und [seine]
Radieschen sehen.
"Nagut...legen wir los!" Und mit vollem Elan beganngen die beiden den Zaun
hochzuklettern, was sich allerdings am Ende als "leicht" problematisch herausstellte,
da die beiden durch viel Geschick den eisernen Stacheln entgehen mussten. Vivie tat
sich darin ganz leicht, hiefte ein Bein über die Stacheln und sprang geschickt die zwei
Meter runter und drehte sich nun erwartungsvoll zu Regina um, die [noch immer] an
dem Zaun hing. "Nun mach schon, steck dein Beinchen ma rüber, bevor der Typ da
wieder kommt!" Wie gehießen streckte Regina ihr Bein aus und setzte es auf die
andere Seite des Zaunes. Nun fast zufrieden, sprang sie auch herunter und landete
auf allen Vieren.... wenn das mal nicht ein komisches Gefühl am Hintern war... war
dieser Sprung tatsächlich so befreiend oder ist wirklich ein Stück der Hose an dem
Zaun alleine und traurig ohne einen wärmenen Hintern zurückgeblieben...? Und
tatsächlich: Stolz wehte ein Stückchen Hose in dem Nachtwind , wie eine Fahne auf
dem Stachel, der jetzt nun viel "schöner" aussah.
Und zu allem Übel bemerkte Vivie Regina's eingebauten Geck und fing derbe an sie
auszulachen, sodass Regina tomatenrot im Gesicht wurde [was man allerdings im
Dunklem nicht sah ;)]
"Komm, wir machen uns bereit, Dave's Sachen durchzuwühlen!" - "Meinst du , ich soll
SO mitkommen..?" - "Na klar, mach einfach deine Hand auf deinen Hintern :)" - "
Genau, das fällt ja gar nicht auf, he?" -" Komm schon, wir haben hier genug Zeit
verplempert, denn wer weiß, vielleicht kommt der Wachmann ja wieder zurück?"
Und nach dieser kleinen Auseinandersetzung ergriff Vivie die Türklinke [und Regina
ihren nackten Hintern] und drückte sie sanft hinunter.
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